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Geheime Lieben im Internat Itomo! SasuxNaru, GaaxNeji,

Leex Gai, Irux Kashi, ShinoxKiba, OroxKabu! Unbedingt

lesen!!

Von abgemeldet

Kapitel 11: Das Chaos beginnt!

Kapitel 10: Das Chaos beginnt!

Ein wunderschöner Freitagmorgen. Die sanften Sonnenstrahlen fielen durch das
Fenster mitten ins Gesicht des Schwarzhaarigen, welcher leicht zu blinzeln anfing.
‘Hm... Ist es schon morgen?’ Vorsichtig öffnete er seine tiefschwarzen Seen und warf
einen Blick auf seinen Wecker, der neben seinen Bett auf den Nachttisch stand. Mit
einem Mal war er hellwach und sprang aus dem Bett. “Naruto! Kiba! Aufwachen!”,
schrie er und verschwand im Bad. Verschlafen richteten sich der Blonde und der
Brünette auf. “Sasuke... Es ist noch viel zu früh zum aufstehen...”, murmelte Kiba, ließ
sich zurück in die Kissen fallen und döste schon wieder. “Wie spät ist es denn
überhaupt?”, fragte Naruto und wischte sich erst einmal den Schlaf aus den klarblauen
Augen. In diesen Moment kam Sasuke aus dem Bad. “Zu spät! In einer viertel Stunde
fängt die erste Stunde an.”, antwortete der Uchiha und nun waren auch Kiba und der
blonde Engel wach. “Verdammt! Das schaffen wir doch nie!”, fing der Inuzuka an zu
schreien. Schnell war er im Bad verschwunden und Naruto suchte seine
Schulutensilien zusammen und verstaute sie in seiner Tasche. Als Kiba aus dem Bad
raus war, verschwand Naruto darin. Keine zwei Minuten später war auch er fertig. Kiba
und Sasuke fingen an zu kichern. “Was?!”, fragte Naruto gehetzt. “Deine Haare... Sie
stehen in allen Himmelsrichtungen ab...”, brachte Kiba lachend hervor. “Wir haben
keine Zeit, uns über mich lustig machen! Der Unterricht beginnt in sieben Minuten!”,
empörte sich der Blonde und die Lachenden verstummten. “Mist! Schnell, wir haben
Geschichte bei Iruka!”, erklärte Kiba und schnell verließen sie ihr Zimmer. Die
Korridore waren Menschenleer, kein Schüler weit und breit. “Wir werden sicherlich zu
spät kommen!”, befürchtete der Blonde keuchend. “Ach, der Geschichtsraum ist zwar
am anderen Ende des Internates, doch werden wir es noch schaffen.”, versuchte
Sasuke ihn zu beruhigen. “Aber bei Iruka? Ich bezweifle es!”, ließ Kiba
Hoffnungsschimmer, doch nicht zu spät zu kommen, wieder erlöschen. “Kiba, du bist
wieder sehr einfühlsam!”, meinte der Schwarzhaarige und wollte um die Ecke biegen,
als er mit jemanden zusammen stieß. Beide gingen zu Boden. “Kannst du den nicht
aufpassen?! Tomaten auf den Augen, oder was?!”, fluchte eine Mädchenstimme. “Pass
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doch selber auf, verdammt!”, fauchte Sasuke zurück. “Ach, dann bin ich schuld, dass du
Penner nicht sehen kannst, wo du hinläufst?!”, empörte sich das braunhaarige
Mädchen. Auch Sasuke stellte sich wieder ordentlich hin und beide fingen an zu
keifen. Naruto und Kiba standen einfach nur daneben und betrachteten das
Specktakel belustigt. “Yukiko! Alles in Ordnung?”, rief eine andere Mädchenstimme.
Zwei weitere Mädchen kamen auf die kleine Gruppe zu. Die eine hatte ebenfalls
braune, die andere blonde Haare. “Nein, nichts ist in Ordnung! Dieser arroganter
Mistkerl hat mich angerempelt und macht mich dafür verantwortlich!”, erklärte die
Braunhaarige ihren Freundinnen. “Könnten wir das nachher klären?”, fragte Naruto
und fügte murmelnd hinzu: “Wir kommen sonst zu spät.” “Verdammt! Du hast recht!”,
schrie die Blondhaarige schnappte sich ihre eine Freundin an der Hand und Yukiko zog
sie am Kragen mit sich. Skeptisch sahen die drei Freunde ihnen hinterher. “Wie viel
Zeit haben wir noch?”, fragte Kiba abwesend. “Drei Minuten...”, antwortete Sasuke
ihn. Stille breitete sich zwischen ihnen aus. Doch diese wurde von dem Glockenläuten
durchbrochen und die drei schraken auf. “Verdammt! Jetzt kommen wir wirklich zu
spät!”, schrie Kiba hysterisch. “Los, sonst können wir uns noch nicht mal mehr
ausreden!” Und schon rannte der Brünette los. Seine beiden Freunde blickten ihn
irritiert hinterher. “Dem ist nicht mehr zu helfen...”, murrte Sasuke genervt. Naruto
sah ihn besorgten Blick an. “Ist alles in Ordnung?”, wollte er wissen. Überrascht
wandte der Uchiha seinen Kopf zu den Blonden. Die blauen Saphire blickten ihn
verlegen an und der Kopf des Blonden war etwas gesenkt. Ein bisschen Röte zierte
seine Wangen. Sasuke schmunzelte leicht und strich in liebevoll durch das dichte,
blonde Haar. “Klar, alles in Ordnung!”, grinste er, ließ derweil seine Hand auf den Kopf
des Kleineren liegen, “Aber jetzt sollten wir auch zusehen, dass wir nicht den ganzen
Unterricht verpassen.” Naruto, der noch etwas röter im Gesicht geworden war, nickte
nur schüchtern. Auch auf seinen Gesicht war ein kleines Lächeln zu sehen. “Na dann...
Komm!”, meinte der Uchiha, bevor er Naruto’s Hand nahm und ihn hinter sich her zog.

Luftschnappend blieben sie vor dem Klassenzimmer stehen. “Wie lange geht die
Stunde noch?”, fragte Naruto schnaubend. Er hatte sich mit den Händen auf den Kien
abgestützt. Kurz warf Sasuke einen Blick auf seine Armbanduhr und antwortete
keuchend: “Zwanzig Minuten... Sicher müssen wir nachsitzen...” Noch einmal tief
durchatmend, stellte sich Naruto wieder ordentlich hin und wollte die Tür gerade
öffnen, als sie aufgerissen wurde und ein schwarzhaariges Mädchen ihn umrannte.
Der Aufprall war hart und Naruto schloss vor Schmerz die Augen. “Au, verdammt! Das
ist doch nicht normal!”, schrie Naruto und öffnete die blauen Saphire, nur um in das
verdatterte Gesicht von Sasuke zu sehen. ‘Was ist denn mit dem los? Hab ich
irgendwas ins Gesicht bekommen?’, fragte er sich in Gedanken. “E-Entschuldige, aber
ich habe dich nicht gesehen.”, stotterte das Mädchen nah seines Ohr`s. Erst jetzt
merkte er, dass etwas schweres auf ihn lag. Das Mädchen lag halb auf ihn. Das Gesicht
hatte sie an seiner Schulter vergraben und die Hände waren sachte auf seinen
Brustkorb gedrückt. “Ist schon gut. Nichts passiert.”, grinste der Blonde, doch das
Mädchen rührte sich nicht. “Äh, könntest du von mir runter gehen?”, fragte er höfflich.
Das schwarzhaarige Mädchen zuckte zusammen und sprang sofort auf. “Tut mir leid!
Das wollte ich nicht!”, schrie sie fast. “Ist schon gut.”, meinte der Uzumaki und
rappelte sich auf. Sasuke war wie angewurzelt. ‘Was fällt der ein meinen Naruto
anzufallen?!’ Seine Gedanken kreisten und er kämpfte mit seiner Selbstbeherrschung.
“Ah, da seit ihr ja!”, wurden sie von einer strengen, dennoch lieblichen Stimme
unterbrochen. Im Türrahmen stand Iruka, mit einen Geschichtsbuch in der Hand und
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blickte auf seine Schüler hinab. “Entschuldigen Sie die Verspätung, Sensei.”,
entschuldigte sich auch schon der Blonde mit einer leichten Verbeugung. “Schon
gut.”, lächelte Iruka, “Kiba hatte schon erklärt, dass ihr verschlafen und es nicht mehr
rechtzeitig zum Unterricht geschafft habt.” Dann verschwanden sie ins
Klassenzimmer. Schnell setzten sie sich auf ihre Plätze und der Unterricht begann.
“Also, gut! Ayumi, lies doch bitte den Abschnitt über die Nara-Zeit.”, bat Iruka einer
Schülerin, die in der ersten Reihe sass. Diese stand auf und las klar und deutlich vor:
“Erst im Jahr 710 wird Heijo-kyo (Nara) für längere Zeit Hauptstadt. Das japanische
Altertum beginnt. Insgesamt war die Nara-Zeit geprägt von Frieden und kultureller
Blüte. Gefahr drohte zwar in Form einer Invasion aus China oder Korea, aber ein
Wehrpflichtsystem garantierte bemannte Verteidigungswälle...” Naruto gähnte.
Geschichte war wirklich nicht sein Fach. Ein Papierstück flog auf seinen Tisch.
Vorsichtig entfaltete der Blonde es und las die Nachricht. ‘Entschuldige, dass ich dich
angerempelt habe! Wollte ich echt nicht! Hanami... Das ist eine Nachricht von dem
Mädchen. Wie oft will die sich eigentlich noch entschuldigen.’, murrte er in Gedanken
und seufzte genervt. Schnell sah er sich um und erblickte sie in der letzten Reihe. Sie
sass neben ihrer braunhaarigen Freundin. Als sie bemerkte, dass er zu ihr sah, winkte
sie. Auch er hob die Hand lächelnd, drehte sich dann aber wieder nach vorne. Dies
blieb von Sasuke, der neben ihn sass, natürlich nicht unbemerkt. ‘Was findet er an
dieser Ziege? Hat er sich in sie verliebt?’ Die Eifersucht kochte in ihm hoch. Es klingelte
zum Unterrichtende. “So, ich möchte, dass ihr diese Seite in eigenen Worten
zusammenfasst. Wir haben Montag in der 4. Stunde wieder Geschichte.”, sagte Iruka
und verließ den Raum. Auch die Schüler packten ihre Sachen ein und machten sich auf
den Weg in den Chemie-Raum.
*~*~ Im Chemie-Raum~*~*
Auch in diesen Fach hatten sie Iruka. Er hatte ihnen eine Skizze von einen Experiment
an die Tafel gemalt, was die Schüler ausprobieren sollten. “Muss der Schwefel jetzt da
rein?”, fragte Kiba ratlos. “Ich glaube schon. Was meinst du Sasuke?”, fragte Naruto
seinen schwarzhaarigen Freund, doch dieser versuchte gerade Hanami mit Blicken zu
töten. “Sasuke?”, versuchte der Uzumaki es noch mal. Als er dann wieder keine
Antwort erhielt, sagte er zu Kiba: “Versuchen wir es einfach. Was kann schon
großartiges passieren?” Schulterzuckend kippte Kiba also das Schwefel hinein. Dann
gab es einen großen Knall und fiel Rauch, das der ganze Chemie-Raum eingehüllt war.
Schnell rannten die Schüler aus den Raum und Iruka riss alle Fenster auf. Als der Rauch
verflogen war, durften die Schüler wieder in den Raum kommen. “Wer ist dafür
verantwortlich?”, fragte Iruka streng und sein Gesicht war etwas verzerrt vor Wut.
Ängstlich hoben Kiba, Naruto und auch Sasuke die Hand. “Wir haben aus Versehen das
Schwefel mit Kaliumnitrat über den Bunsenbrenner zusammen gemischt.”, erklärte
Sasuke. “Seit ihr wahnsinnig!”, schrie Iruka los, “Ihr hättet den ganzen Raum in die Luft
jagen können!” Erschrocken zuckten die Angesprochenen zusammen. “Ihr werdet hier
alles wieder sauber machen. Der Chemie-Unterricht ist vorbei!” Der braunhaarige
Lehrer wollte gerade den Raum verlassen, als plötzlich der Lautsprecher eine
Durchsage verkündete: #Achtung! Achtung! Hier spricht euer Direktor! Tsunade und
ich haben uns entschlossen ein kleines Event zu veranstalten. Daraus hinaus wird es
auch ein Theaterstück geben! Ich wünsche euch viel Spaß!# Und damit begann das
Chaos!

~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~~
Da ist es!^^ Das neuste Kappi!
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Entschuldigt bitte, dass es wieder
so lange gedauert hat. T-T
Aber jetzt ist es on!^^
Viel Spaß!

eure Angel-Hinata und Co.
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